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ALENDASTATRAG

Sitzungam10Februar1911.
vorstirendeD .HerhammerundHoh.

NacheinenBerichtedesSt .RainwirddieLagerungdes
Auslaufbrunnens8 .Bezirk,Strotzigasse36unddieAuf¬
stellungeinesProstretenventirungenvordemHause
8 .Bezirk ,Strotzigasse30genehmigt.
St .OppenbergerbeantragtdieBewilligungvon10000x
fürdiezurErweiterungdesstädtischenStrandbadesCan¬
gehäufet,insbesonderszurSchaffungeinesneuenKnaben.
strandbadeserforderlichenErdarbeiten.Aug.

nacheinenertöntedesSt .GrafwirddieSchluserschaus
überdenSchulbenlb .Bezirk,Koppstrasse75,Verbotstrande
86genehmigt.DieverangeklagtenKostenbetragen117,
verausgabtmedenohnedienochnichterrichteteetzlige

1163594 .StkkauesbeantragtdieBewilligungvon1400. -furdieaus
AnlassderErweiterungdesBaumgartnerFriedhofesnotwendigge¬

wordenenVorlegungdesdortigenDepotplatzes,angenommen.
StallbeantragtdieprinzipiellobenehmigungdesProjektes

fürdieErweiterungdesHeiligenstädterFriedhofesunteraus
schlusvonBaulichkeiten,angenommen. )
St .KnollbeantragtdieErteilungderBaukonsensesfurdie
ErrichtungeinerReinigeranlagezurtrockenenReinigungdes
GasesvonSchnokelasserstoffmittelstNaturrasoneisenoren
anstadtischenCasparLeopoldauangenommen.)
NacheinenberichtedesSt .StrasserwirddieAufstellung
vonfastsozweiDauorbrandteninCarterroganzederKnaben
born.MachenburgerschuleXX.Sagertragesmitdenkosten
von1200genehmigt.

Deutschmeister-Schutzen-Kränzchen,dasunterdemProtoktorate
desErzherzogsFugenstehendeDeutschmeister-Schützen-Korpsvor¬
anstaltetSamstag,den4 .März1911inkurationseindiesjähr¬
gesSchützenkränzchen.DieMusikbesorgtdieDeutschmeister
Schutzenkapel.unterderLeitungdesKapellet:tersTaborsky.
asPanzerrangementhatdasKorponitglied,Tanzschulinhaber
C .Zugübernommen.
ConsfonderungdesOberstadtphysikusDr .SonstderStadtrat
hatnacheinemberichtedesSt .Dr .HaasdenAnsachendesOber¬
StadphysikusDr .TheodorFrongottumVersetzungindenbeiden

dernunmehrvonKunstandfolgegegeben.
pensioniereOberstadtphysikuswurdeinJahre1883zumersten
MalmitderSuppierungstädtischerforttobetraut,lasszum

provisorischenstädtischenArzteernannt ,sobt1896Oberbozirks¬
arzt ,undAd1903zurLeitungdesStadtphysitateseindrukenun¬
kurzdaraufzumStadphysikusernannt .Erleitetedurchdasnot
JahredasStadtphysikatmitdemResponsioniertenStadtphy¬
sikusDr .LöfflerunddannbisJuni1907unterVerzichtleistung
aufsoglichenErholungsurlaubganzallein .Seit6 .Dezember190
wargeOberstadtphysikus,eineStellung,dieseitdenTodedes
RegierungsratosDr .Kammerernichtmehrbesetztwar .Dr .Son¬
gottwareingegensodermannzuvorkommendeundkonstanteNa-¬Dr Burger .

tur ,derdasVertrauendesBurgermeisterinvollerlagebefal¬
unddieindieletzteZeitderbehandelndeArztdesVorstorbe¬
vonwar ,Gleichzeitigmit der letzten tödlich vorlaufenenEr¬
krankungdeLuegerserkrankteauchDr .Songottaneinergehre
renLungenentzündung,vondererFolgener sichnichtwahrganz
erholte.Ersahsichgezwungen,inHerbsteeinenlängerenUrlaub
anzutreten,vondenernichtmehrzurückkehrte.

der
ParzellerungderSchweizinderheutigenSitzungdesStadt¬
ratesbeantragteSt .SchreinerdieAbteilungderdurch
denVertragvom11 .Februar1909mitdensogenanntenLager¬
nengrund-KonsortiumarrondiertenLegenschaftEinl .738in
15 .Bezirk(Sohnes)inDecantansmaasovon980. 605,442auf
62BauditoreimGesamtausgabevon272802,02Mk,einenun¬
parzeitertenbrundper23 .133,70Mkunddenverbleibenden
ersterplatzper440 .508 ,30n als Parzellierungzugeneh¬
nigen ,anPlätzewirdeineFlächevonSt .732 ,61mundauf
dieStrasseneineFlächevon189008,68nentfallen.St .
Braunesohervor ,daßeineununterbrocheneggeradedurch¬
führungderSchwegerstrasse,welchedurcheineQuersage
abgebrochenundihreFortsetzunginnichtgeraderkonttung
aurendieverlängerteKablebergangefindet ,wohldenBedürf¬
lagenbesserentsprochenhätte ,daßabereinegänzlicheIn¬
parzestierungdazunötigwäre,wasnichttutionerscheint.
GebrigenswerdedurchdieindenAntragaufgenommeneAbra¬
gungderBaublicke,dieandenGrenzenderSchwester-und
verlängertenKabinergassestelen ,demHebelstanddernicht

geradendurchführungderSemestertragegehtabgehol¬
ten .DieReferentenanträgewurdenangenommen.

Strassenbenennung.InStadtrateberichteteSt .Kallmann
überdieDurchführungderBenennungdes

strassenzugesanMenklubemitrechteundlinkeMen¬
le unddabenennungverschiedenerStrassenzügeausdie¬
denAnlage.NachdemAntragedesReferentenwurdenfolgen¬
deBeschlüssegefast :DiemitdenStadtratsbeschlussevon
22 .März1905,bern .8 .Juni1905angeordneteUnbenennungdes

ganzenStrassenzugeanMonclusovomHagermarkt,bezw.be¬
treidmarktbiszurMariaTheresien-BrückeWinkelmannstrasse
la rechte ,bern .UnteMenzelleist sonstdieserStras¬
genugüberhauptbereitseröffnetist unddemVerkehr,offen
stehtimJahre19durchzuführen.Nebelist diebezalen¬
nungrechterdenUnterinderRichtungdesPublautes
zunehmen.DiedermaligeMenstrageinS .BezirkvonNr .49
bis63undvonNr .10bis20ntranachdemehemaligenbe¬
meinderatHamburgermitHamburgergabederTeilder
MonstragszwischenNr36und29inRedergange,nachdem
ehemaligenGemeindevorstehervonMargaretheJosefRederun¬
benannt.JenerStrassenzustellanntenflusse,beiwelchen
die Menzellei dir zusamen ,
d .1 .obenderLängenfelduntergangein 12 .Bezirk
behältdieBezelohnungSchönbrunnerstrassebei ,sodassdie
rechteMenzellebeimHauseroteLungenkelgassemitder
Nr .209endetunderstbeimHauseroteRuckergassemit21
jederbeginnt ,zurAusgleichungdieserUnterbrechungein¬
beiderseitsvorrespondierendeNeigungstafelnanzubringen.
AlleindieMenzellesgetrageinründendenStrassentellebe¬
halten- ohneEinbeziehungindieMenzelleIhredermaligen
Namenbei ,dodieHäuser1 .Dez .Junkergasse31bis37
6 .Dez .Magdalenenstrage10bis22 ,24 .Dez .Hofenbah¬
gadesbis12und13 .Dez .Sechshauserstragte122die128
auchbeiderUnterbrechungderKanzellelaurendieStadt¬
bahnnebenden5 .und14 .BezirksindrepriseNeigungs¬
tatenanzubringen .

50



N1 RATUS FRIDER 2
Freitag ,den 29 .Februar 1912 ,abends .

inan a
DieSanderungderStadtkneten.
InAusführungeinesBeschlussesdes7 .OsterreichischenStädt¬
tagesExamenin denneueBurgermeisterDr .NeumayervonWien,
BurgermeisterDr .DinghofervonEin -undVizeburgermeister ,
RegierungsratKandlervonBrunndenMinisterpräsidentensonde
denMinisternesInnernundderklageneinePetitionüberreicht,
in welcherauf die Finanznotder größerenStädte ,solchezur
nichtgeringensoll durchdiestaatlicheGesetzgebungderletz¬
ten Jahre verursacht wurde ,hingenbogenund umeheste Abhilfe
namentlichnachder Richtungersuchtwird ,daßdenBemühungen
derStädte ,sichdurchSchaftunglokalerEinnahmsquellenhel¬
ten zuwollen ,nichtimmerHindernissein derReggelegtvor¬
den .DievonderDeputationvorgebrachtenBeschwerdenkanden
vollesVorständnis ,undwurdeeine wohlwollendeErwägungder
unschederStädtezugeest ,wennauchbeiderderzeitigenEl¬
nanziellenLagedesStaateseineunmittelbareHilfeleistung
nichtin Aussichtgestelltwordenkönnte.

zumBalle der StadtWien.
dergeschäftsführendeVizepräsidentdesSontagsfürden
BallderStadtWien ,ObDr .KlotzbegssowiederBauratoren
Präsidialsekretär Bötter wurdenheute nachmittagsvonder
ErzherzoginMariaAnnunziatain derHofburgin Audienzempfan¬
gen ,undübermitteltenderErzherzogindenDankdesBallkomites
für denBesuchdesBallundüberreichteneineDamensponde.
DieErzherzogindrücktedenHerrenneuerdingsihreFreudeüberden
glänzendenVorlaufdesFestes ,insbeondereüberdenstarken
Besuchdasundüberdie geschmackelleundüberreicheBlumen¬
ausschullehungaus .Dr .KlotzbergberichtetebeidieserColo¬
genheit,erhabesichdesihmanBallabenderteiltenAuftrages,
denHominikerFriedrichkränztunddenjungenDauonundder
ren ,diedenBalleröffneten ,für dieEinstudierungdern ,für
dieexacteDurchführungdesEröffnungstanzesdieanerkennung
derErzherzoginzuüberbringen,sofortentledigt ,diedavon¬
spendemitihrenschönenBildernvonderzweitenHochzuellen¬
leitunggabderErzherzoglichVeranlassung,indereingehende¬
stenReisesichüberPrasseundBauderzweitenHochauslien¬

Leitungundihre Einrichtungenzuerkundigen.
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